
Der Magier

Der Magier steht mit seinem Stab!

Und er sammelt seine Macht!

Wem das Heil und wem das Grab?

Welchen Rat verspricht die Nacht?

Unerklärlich sind die Gründe,

sie hausen in der Dunkelheit!

„Handle richtig, Mensch, und finde!

Sei speziell zur Tat bereit!“

Das erzählen uns die Stimmen,

die in unsere Irren führen.

Ja, viel tausend Lichtlein glimmen –

Erleuchtung ist niemals zu spüren!

Unwiderstehlich – scheinvertraut:

die Kaskaden des Vergehens!

Wer konsequent nach vorne schaut,

lebt am Rande des Verstehens!

Was nicht vorherzusagen ist,

prägt die ganze Welt am Ende!

Da hilft kein Beten, keine List,

keine noch so flinken Hände!

Der kluge Magier senkt den Blick!

Will er sich zum Werkzeug machen?

Jeden Spruch nimmt er zurück!

Und von oben hört er…Lachen!
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